
Protokoll des 17. Berliner PiA-Forum am 18.04.2017 in den BAP

Anwesende: 24 PiA aus 7 Instituten

Protokollantin: Ulrike Maaß und Katharina Simons

TOPs:

1. Begrüßung und Vorstellung 
2. Resolution „Berufspolitisches Engagement“
3. Neuwahl des PiF-Rats (wir brauchen 2 neue Kandidatinnen/en!)
4. Auswertung unserer Befragung zur Praktischen Tätigkeit 
5. Planung der Aktion am 20.5.
6. Neues zur Ausbildungsreform und Bericht aus der Kammer
7. Sonstiges
8. Termine

Ad 1: Begrüßung

Vorab die Bitte, dass alle Emails von den InstitutssprecherInnen an alle PiAs des jeweiligen 
Instituts weitergeleitet werden, damit der Informationsfluss gewährleistet ist. 

Ad 2: Resolution zum Thema „Berufspolitisches Engagement“

Der Text der Resolution wurde an 3 STellen geglättet. Er stelle einen Kompromiss dar, sei

nicht  sehr  scharf.  Die  Resolution  soll  auf  der  Website  veröffentlich  werden,  in  der

Delegiertenversammlung präsentiert  werden.  Zudem sollen  alle  Insititutssprecher/innen

ihre Institutsleiter auf die Resolution aufmerksam machen. 

 Verabschiedung:

o 7 Institute sind vertreten, 13 Stimmberechtigte

o Ja: 13, Nein: 0, Enthaltung: 0

Ad 3: Neuwahl des PiF-Rats

Zunächst wurde abgestimmt, ob das Team als Ganzes oder einzeln gewählt werden soll:

(13 Stimmberechtigte): Ja: 6, Nein: 3, Enthaltungen: 4

Abstimmung über den PiF-Rat: Ja: 11, Nein: 1, Enthaltungen: 1

Unser neu gewählter PiF-Rat :

Heinz Goronczy (PP, TfP, BAP)  (heinz-in-berlin@web.de),  Till  Langhammer (PP, VT, dgvt)

(till.langhammer@gmx.de),  Mareike  Pleger  (PP,  VT,  ZPHU  (mareike.pleger@hu-berlin.de),

Suzanne Schosch (PP, TfP, APB)(suzanneschorsch@aol.cm),  und Katharina Simons (PP, VT,

ppt) (k.simons@cryp.to) 
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Ad  4:  Auswertung  der  Befragung  zur  Praktischen  Tätigkeit  (Mira  Tschorn):

Geschichte der Erhebung: 

• Umfrage  unter  allen  PiAs  zuerst  berlinweit,  dann  „Klinikranking“  in  Berlin  und
Brandeburg, dieses Jahr bundesweit erhoben. 

• Alle  Bundesländer  haben teilgenommen (mit  unterschiedlich großer  Beteiligung)
Insgesamt N= 430

• Das  Ziel  ist,  die  Befragung  regelmäßig  zu  wiederholen  und  ein  repräsentatives
Stimmungsbild der Arbeitsbedingungen und Zufriedenheit mit Ausbildung der PiAs
erhalten

Ergebnisse: 
• 94,4% ohne Arbeitsvertrag; sehr viele mit max. Praktikantenvereinbarung
• PiAs machen im Schnitt in den Kliniken 7h/Woche Einzeltherapien
• 11% haben gar keine Supervision in den Kliniken
• mittel bis gute Zufriedenheit mit der Supervision
• 735€ brutto monatlich (bundesweit); 10% kein Einkommen; 7% mind. 2000€ brutto,

Stundenlohn: 6,49€/h im Durchschnitt
• weitere Erhebungsmaße in der Umfrage: Arbeitszufriedenheitsskala

Überlegungen zur Verbreitung: 
• Presse, Fachzeitungen, etc.

Frage: Sinkt mit steigendem Gehalt auch die Supervisionszahl? Dies ist den Daten leider
nicht zu entnehmen, weil das Item zur Supervision unterschiedlich interpretiert wurde

Ideen  zur  Verbesserungen  der  Umfrage  können  an  Mira  zurückgemeldet  werden:
mira.tschorn@gmail.com  Mira  schickt  die  Ergebnisse  rum,  wenn  sie  noch  besser
ausgearbeitet sind.

Ad 5: Aktion 20.5.

PsyFaKo hat zu einer Aktion aufgerufen: Politik vergissmeinnicht!

Hintergrund: Wir müssen die Reform lauter einfordern, weil es im Bundestag nicht Priorität 
hat, die Reform soll wieder in den Koalitionsvertrag reinkommen. 

Der Kontakt zu FU Studierenden kann hergestellt werden, HU ist schwieriger. Jeder der Lust
hat, mitzumachen, schreibt sich in Liste und bekommt eine Mail zum Orgateam

Welche Partei unterstützt die Interessen der PiAs überhaupt? bessere Kommunikation an
PiA gewünscht, wen sie wählen sollen

Ad 6: Bericht aus der Kammer (Anja)

 !!! GASTSTATUS als PiA, bitte eintragen lassen!: kostenlos, Newsletter + es zeigt, 
dass wir eine Körperschaft sind und wir dadurch mehr Macht/Einfluss haben

 aktuell 250 PiA mit Gaststatus

 Die  Sprecherinnen  planen  von  PiA  für  PiA  Veranstaltungen  zu  organisieren:
Berufspolitik, Steuerrecht, Runder Tisch zum Austausch; Ausschuss für ambulante
Versorgung (Niedergelassene, die Praxis abgeben möchten + frische Approbierte,
die suchen,  Speeddating,  weitere  Ideen für  Organisation dieser  Veranstaltungen
gesucht: an Anja schreiben: anjahilli@hotmail.com 
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Ad 7: Sonstiges: 
Richtlinienreform & Miete: Wie regeln die einzelnen Institute das? Idee: Infos über 
Institute abfragen über Listen/Tabellen, Ben und Ulli erstellen Infoliste

Schlichtungsstelle: Denkanstöße von Winfried: Er berichtete von verschiedenen 
Konflikten an zwei Ausbildungsinstituten, die letztendlich dazu führten, dass er die 
Ausbildung abgebrochen habe. Es habe keine Instanz gegeben, an die er sich hätte 
wenden können, so etwas wie einen Betriebsrat oder eine Schlichtungsstelle. , 
Gruppensprecher habe nur mit „Wende dich doch an die Kammer“ reagiert. Ergo: Wir 
bräuchten eine Schlichtungsstelle (Unabhängig vom Institut; um Abhängigkeitsverhältnisse
zu durchbrechen). 

Mareike berichtet, dass das Thema auch bei unith (Zusammenschluss der universitären 
Ausbildungsinstitute) besprochen wurde. Man wolle ein Gremium schaffen, wo bei 
Konflikten von PiA und Institut jemand aus einem anderen unith-Institut hinzugezogen 
wird. Wir bräuchten eine berlinweite Schlichtungsinstitution
Bericht daz von der BAP: Das Thema Schlichtungsstelle war mind. 3 Sitzungen Thema; 
Aber Geschäftsführer in Berlin haben sich dagegen entschieden. An der BAP gibt es zwei 
Vertrauenspersonen aus Dozenten/Supervisorenpool. Diese sind vielleicht nicht bekannt? 

Wer will da dran bleiben? Mira, Nicola (Pfeiffer), Fabian Wienecke und Ulli zeigen Interesse, 
Winfried steht als Ansprechpartner zur Verfügung

Delegiertenversammlung der Berliner Psychotherapeutenkammer: Jedes Mal 
sollten 15 PiA als Gäste dabei sein, um das Vorgehen zu beobachten + Interesse zu zeigen

Ad 8: Termine:

Aktion 20.5. 14:00h vor dem deutschen Bundestag

18. PiA-Forum Berlin: 19.07.2017 19:00h in den Räumen der dgvt

12. PiA-Politik-Treffen 11.9.2017 9:00-17:00h. Bundesweites Treffen von Aktiven,

www.piapolitik.de


